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Mazedoniſche Begeiſterung für die Bulgaren
Budapeſt 27 Dezember Jn ganz Mazedonien treten Freiwillige maſſenhaft in die bulgariſche Armee Mehrere tauſend maze

doniſche Soldaten die in das ſerbiſche Heer eingetreten waren und in bulgariſche Gefangenſchaft gerieten kämpfen jetzt auf der Seite der
Bulgaren Neuerdings find 6000 Freiwillige eingetreten Die Sofioter albaniſche Kolonie ſandte an Radoslawow ein Telegramm um ihre

Glückwünſche für die bulgariſchen Siege auszudrücken Lok Anz

Lugano 27 Dezember Secolo
Kairo Die Engländer treffen änßerſt

Vorbereitungen

meldet

Konzentrationslager verteilt werden

treffen

aus
lebhafte

für die bevorſtehenden Kriegs
ereigniſſe in Aegypten Fortwährend treffen Eiſenbahn
züge mit Truppen aus Aleſſandrien ein die in ihre

Es ſind vorzugs
weiſe Auſtralier und Neuſeeländer die über Suez ein

um in Aleſſandrien ausgeſchifft zu werden

darin den Generalſtab der ägyptiſchen Armee
quartieren

welche Aegypten mit der längs

Bahn verbindet Man glaubt
Ende dieſes Jahres beendet

daß die Arbeiten
ſein werden

General Macwell hat das Hotel Savoye requiriert um
einzu

10000 eingeborene Arbeiter ver
doppeln das Eiſenbahngeleiſe der Linie Zagazik Js
mailiag einer Linie von großer ſtrategiſcher Bedeutung

des Kanals laufenden
bis

Berichte kommen von der ägyptiſchen Landgrenze Die

Senuſſen haben die Grenze bei Sollum über
ſchritten und rücken wie es ſcheint energiſch weiter
gegen das Riltal vor wobei ſie die Straße länge
der Meeresküſte über Marint meiden Die Englänver

legen dieſer Expedition jedoch ſehr geringe Bedeutung
bei die nur Plünderung zum Zweck habe Auf alle

Lebhaftere Fälle ſeien die Einfalltore nach Aegypten

Verteidigungsmaßnahmen am Suezkanal
gut beſetzt Ungeachtet des Ausbruchs der Feind
ſeligkeiten fährt der Groß Senuſſe fort freundſchaftliche

Briefe an die Engländer und an die ägyptiſche Regie
rung und den Sultan von Aegypten u richten Die

engliſche Regierung weiß aber gang genen was ſie da

von zu halten hat Lok Anz

Jtalieniſche Wirtſchaftsſchädigungen
Genf 27 Dezember Eine düſtere Darlegung des Niederganges der italieniſchen Hotelinduſtrie und des geſamten vom

Fremdenverkehr lebenden italieniſchen Handels veröffentlicht nach zuverläſſigen Berichten die vom Senator Doumer redigierte Pariſer Opinion
Die Verluſte betragen hunderttauſende von Millionen Lire Jn Weihnachtsbriefen aus Rom an Pariſer Wohltäter italieniſcher

Hilfsvereine gelangt die bittere Enttäuſchung beſonders der Mittelklaſſen über die ſozialen Folgen des bisherigen Kriegsverlaufs zum Aus
druck Ernſte Beſorgniſſe hegen Pariſer Jtalien freundliche Kreiſe bezüglich des Fortgangs der griechiſch italieniſchen Verhandlungen über die

italieniſche Valona Expedition

Rußlunds innerer zerfall

Stockholm 27 Dezember Bis jetzt wurden
ruſſiſche Landſtürmer zweiten Aufgebots die in Fabriken
für Kriegsbedarf arbeiteten von der Einberufung ver
ſchont Nun hat die Mobiliſationsabteilung angeordnet
daß dieſe Arbeiter ſpäteſtens bis zum 1 März einberufen

werden Ein Rundſchreiben der Hauptverwal
ung des Roten Kreuzes an die Provinzver

bände das als vertraulich bezeichnet iſt fordert die ein
zelnen Verbände zu energiſcher Tätigkeit auf und be

lagt das faſt gänzliche Verſiegen des
Einlaufs von Spenden Aus dem Schreiben
erſehen wir übrigens die intereſſante Tatſache daß ſeit
Kriegsbeginn bis zum 1 Dezember 1915 die Ge
ſamteinkünfte des Roten Kreuzes nur etwas über
9 Millionen betragen von denen 2 Millio

nen für die Verwaltung verausgabt vor
den ſind Das Chaos in den Städteverbänden und
Semſtwos und die ſelbſt für Rußland unerhörten
Anterſchleifen bei den Staatsbahnen geben ſelbſt

ie rechtsſtehenden ruſſiſchen Zeitungen zu und ſprechen

von dem beginnenden Zerfall Rußlands
So leitartikelt der Swjet in ſeiner Dezembernummer
Wir können uns der traurigen Wahrheit nicht mehr

rſchließen daß unſer Land ſeiner großen Ar
mee unwürdig iſt Ueberall ſtoßen wir auf völlige
D iſationen Beſtechungen und ſonſtige Ver

ätigkeit Es fehlt an Lebensmitteln und Heiz

Lok Anz

aterial Jedermann ſorgt nur für die eigene Taſche
während die niedere Bevölkerung leidet hungert und in

der Kälte ohne Nahrung lebt Voſſ Ztg

1300000 6tück Vieh in Oſtpreußen

berloren

Königsberg i Pr 27 Dezember Nach amt
licher Zuſammenſtellung betragen die Geſamtverluſte

an Vieh und Pferden die in Oſtpreußen durch den
Ruſſeneinfall hervorgerufen wurden 135 000 Pferde
250 000 Stück Vieh 200 000 Schweine An Schafen
gingen 50000 Stück an Ziegen 10 000 an Hühnern
600 000 an Gänſen 50 000 verloren Berl Tgbl

VierberhandsRäünke

Konſtantinopel 27 Dezember Die offiziöſe Agentur

Milli ſchreibt Der Vierverband macht Anſtrengungen
die guten Beziehungen zwiſchen der Türkei und Grie
chenland zu ſtören und bedient ſich dabei der Venizelos
Partei als Wertzeuges So lam am 5 Dezember eine
Truppenabteilung welche gegen eine Räuberbande aus

geſandt war die ſich bei dem Orte Patritza auf der Jnſel
Yonda gegenüber der faſt ganz griechiſchen Stadt Ai
walik Kleinaſien bemerkbar gemacht hatte in ein Ge

fecht mit Banden und feindlichen Streitkräften die von
einem Motorboot und einem Kanonenboot in der Bucht

von Patritza gelandet worden waren Bei dieſem Ge
ſecht welches mit der Vernichtung der Banden und der

feindlichen Streitkräfte endigte hatten wir einen Ver
luſt von acht toten Soldaten acht Verwundeten und

drei Vermißten ſowie von einem Toten aus der Zivil
bevölkerung und fünf Beamten die vermißt werden
unter den Verwundeten befindet ſich der Abſchnitts
kommandeur Dieſer Vorfall erwies daß der Vier
verband durch Vermittlung der Venizelos Leute diesmal
auch die Griechen an der osmaniſchen Küſte des Aegäi

ſchen Meeres zu Verbrechen und Aufruhr anſtiftet in
der Abſicht die guten Beziehungen zwiſchen Griechen
land und der Türkei zu gefährden

Exploſion guf einem franzöſiſchen

Panzerkreuzer

W T Zürich 27 Die
Ztg meldet aus Breſt Jn dem Kohlenbehälter
Panzerkreuzers Marſeillaiſe der hier vor Anker liegt
ereignete ſich eine Exploſion von Kohlengaſen
Matroſen wurden ſchwer verletzt

De Rot der ſerbiſchen Flüchtlinge

Stockholm 27 Dezember Einer organiſierten
Korreſpondenz aus Montenegro zufolge leben in Monte

negro 14 Millionen ſerbiſcher Flüchtlinge Jhre Not
ſei unbeſchreiblich groß Als dieſe hungernden
Flüchtlinge von Nikita mit den Worten getröſtet wurden

es gibt noch einen Gott und Rußland antwortete der

B Z

Dezember Neue Zür
des

Drei

Aelteſte Gott iſt ſehr hoch und Rußland iſt ſehr weit

Berl Tabl

Der heutige amtliche deutſche Heeresbericht

W T Großes Hauptquartier 27 Dez
Weſtlicher K riegsſchauplatz

Ein von den Franzoſen nordöſtlich von Neuvi le
vor unſerer Stellung geſprengter Trichter iſt von uns
beſetzt Eine feindliche Sprengung auf der Combres
Höhe richtete nur geringe Beſchädigungen an

Sonſt keine Ereigniſſe von Bedeutung

Oeſtlicher und Balkan K riegsſchauplatz
Nichts neues

Oberſte Heeresleitung

Ne amtlichen öſterreichiſchen Berichte

Wien 27 Dezember
lautbart

Amtlich wird ver

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Die Tätigkeit der italieniſchen Artillerie gegen die

Tiroler Südfront war geſtern wieder lebhafter Bei
einem Gefecht das anf den öſtlichen Begleithöhen des
Etſchtales ſüdlich Rovereto ſtattfand verlor der Gegner
200 Mann an Toten und Verwundeten

An der Jſonzofront vereinzeltes Geſchützfeuer

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe

bisher eine Beute von
gebracht

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Jn Bjelopolje wurde
5400 Handfeuerwaffen ein



Die Entdeckung Oſtpreußens
Nichts Geringeres als das furchtbare Schickſal des

Ruſſeneinfalls mußte ſich ereignen damit das deutſche
Volk inne wurde welch koſtbaren Schatz es in Oſtpreu
hens Land und Volk beſitzt Noch bis unmittelbar vor
em Kriege hat ſich in weiten Kreiſen die Vorſtellung
halten daß Oſtpreußen ein Gebiet ſei deſſen Beſuch

k dieſes
t
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ch keineswegs lohne und eine Ueberſiedlung in
Land wurde beinahe einer Verbannung gleich gemacht
Aber wenn der Friede wieder eingekehrt ſein wird dann
wird unzweifelhaft der Strom der Beſucher einſetzen die
die weltgeſchichtlichen Schauplätze der Tannenberger und
der maſuriſchen Schlachten die die Stätten ruſſiſcher
Barbarei oſtpreußiſchen und deutſchen Heldenmutes

erden in Augenſchein nehmen wollen und dann wirdZ T

die große Entdeckung dieſes ſchönen Landes zur Tat
ſache werden Schon bereitet ſie ſich vor der gehaltvolle
reich mit Abbildungen geſchmückte Band Das ſchöne
Oſtpreußen das Profeſſor Dr Richard Dethlefſen der
Provinzialkonſervator der Baudenkmale Oſtpreußens
im Verlage von R Piper Co in München ſoeben
deröffentlicht wird Tauſenden und Abertauſenden die
Augen über die landſchaftlichen geſchichtlichen und künſt
leriſchen Reichtümer Oſtpreußens öffnen und ihren
Wunſch ſie ſelbſt kennen zu lernen kräftig anregen
Wenn in Oſtpreußen auch die Hauptſtücke landſchaft
licher Schönheit freilich nicht ſo gehäuft ſind wie in den
geſegneteren Gauen des Weſtens ſo ſind ſie doch vor
handen und ganz und gar nicht herrſcht in Oſtpreußen
etwa Oed nd Langweiligkeit ganz und gar nicht die
ein ge F va der verwi Rheinländer zu
finden erwa Schon der Weſten des Landes das
Oberlan ſ ieblicher Garten und kannſich den ſchönſten Gegenden der norddeutſchen Tiefebene
ruhig zur Seite ſtel Aus der grünen Ebene im Nor
den des Landes gen die erſten dorf und ſtadt
gekrönten Hügel au dann den ganzen Süden zu er
füllen Es iſt das landſchaftlich abwechflungsreichſte
Gebiet der Provinz ausgedehnte Laubwälder umkränzen

prächtig lgeſchmückten Seen fruchtbare Aecker
h hügel und hügelab und anmutige Flußläufe

r we nde Bilder bietend durchſchneiden Berg
r Wald Feld Das angrenzende Ermland
das der Geiſtlichkeit zuſtehende und von ihr erwählte
Dritteil des von dem Orden eroberten Landes iſt der
reichſte Teil der Provinz Saatenchwere Felder be
decken ſoweit das Auge reicht das leichtgewellte fluß
irchſtrömte Land und die ſtolzen dicht geſäten Dörfer

und anmutig nen Städte mit ihren ragenden
Domen Schlöſſern und Rathäuſern zeugen von dem
Wohlſtande des Landes Landſchaftliche Perlen wie das
Walſchtal und Städtebilder wie Heilsberg dieſes Juwel

ter den Städten Oſtpreußens das hochragende ſtolz
ber dem Friſchen Haff emporſteigende Frauenburg das

jebſame Braunsberg und das in raſchem Aufſchwunge
Allenſt Bilder die aufzuſuchen ſelbſt

rwöhnten Augen Freude macht Südlich ſchließt
ſich d n jüngſter Zeit ſo viel geſchilderte Maſuren
an das eigentliche Gebiet der großen Seen und der

gen Kiefern und Fichtenwaldungen der Provinz
d nweit in uralten Beſtänden das zwiſchen Hügel

wechſelnde Land bedecken Weiterhin geht
as Land dann völlig in die Ebene über allein auch ab

geſehen von jenem hohen Reiz der norddeutſchen Ebene
n die deutſche Malerei des letzten Menſchenalters uns

erſt völlig zu verſtehen gelehrt iſt gerade Oſtpreu
zens Flachlandſchaft an ungewöhnlichen charaktervollen
Bildern beſonders reich iſt die Steilküſte des
Samlandes geradezu zu den charaktervollſten deut
ſchen Landſchaften zu zählen wo in ſchroffer Lehne das
hohe meerbeſpülte Ufer zur nagenden Oſtſee abfällt
Weitere Glanzpunkte ſind die beiden Nehrungen
die Friſche und die Kuriſche Gebiete die noch bis in die
neueſte Jeſt nein dem Vertkehre nicht erſchloſſen von

n

den Schauern des Unbekannten Unwirklichen noch heute
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Städtebilder Mehlſack mit ſeiner Pfarrkirche Frauen
burg mit ſeinen reichbewegten Linien und ſeinem reizen
den Hafen Bartenſtein breit und behaglich Heilsberg
ein Stück echten deutſchen Mittelalters im nordiſchen
Lande Königsberg reich an Bauten und Bildern verſchiedenſter Zeiten ſo reiht ſich Perle an Perle Der

Tag wird kommen wo das ſchöne Oſtpreußen zum
Erbbeſitze der deutſchen Bildungs und Kunſtwelt

gehört

Unſere Kriegsgefangenen
Dem Bericht über einen Vortrag zum Beſten des

Roten Kreuzes den Profeſſor Dr Backhaus im Sitzungs

ner Brot und 30 000 Zentner Kartoffeln und noch etlicher
anderer Dinge Daß ſie ganz gut verpflegt werden das
geſtehen verſchiedene Kriegsgefangene in Briefen die ſie
nach der Heimat ſenden ſelber zu Vor dem Krieg
wog ich 60 Kilo jetzt 70 Kilo Jch bin etwas fett ge
worden Wir werden ſehr gut behandelt aber Brot
gibt es täglich nur dreiviertel Pfund Unſere Heeres
verwaltung hat ſich von Anfang an von durchaus huma
nen Geſichtspunkten bei der Unterbringung und Be
handlung der Kriegsgefangenen leiten laſſen So weit
ausſchauend ſie auch war auf ſo große Scharen von Ge
fangenen hatte ſie nicht gerechnet Die neuen Lager die
für ſie geſchaffen wurden mußten förmlich aus dem
Boden geſtampft werden nicht weniger als 150 Städte
von je 10 0900 Einwohnern Dabei iſt ſo ein Gefangenen

Sind die Bedenken berechtigt daß dieſe Fürſorge für
die Kriegsgefangenen unſere eigene Ernährung mindert
Prof Dr A Backhaus der im Kriegsminiſterium dieſe

Verpflegungsangelegenheiten bearbeitet weiſt darauf
hin daß 30 v H der Nahrung der Kriegsgefangenen aus
Kartoffeln beſteht daran haben wir trotz mancher
Stockung der Zufuhr keinen Mangel Dazu kommen
30 v H Brot würde dieſes wegfallen ſo könnte jeder
Deutſche nur 7 Gramm Brot mehr alſo etwas mehr
als eine zehntel Schrippe täglich verzehren Fleiſch
erhalten unſere ausländiſchen Gäſte dreimal wöchentlich
Man hat Blut das viel für Blutwurſt verarbeitet wird
die Sojabohne Mais anſtatt Reis als Nahrungsmittel
herangezogen ferner Marmeladen anſtatt tter Trotz
alledem iſt der Speiſeplan für die Mannſchaften ab
wechſlungsreich und kräftig die Offiziere werden bei dem
Satz von 1,40 Mark ſtandesgemäß ernährt Die Zen
traliſierung des Einkaufs und die Eigenwirtſchaft ge
ſtatten die verhältnismäßig billige Ernährung So
kommt es daß jeder täglich 90 Gramm Eiweiß 30 Gramm
Fett und 500 Gramm Kohlenbydrate in ſeiner Nahrung
empfängt

Kriegsallerlei
Völkerkunde im Schützengraben

Zwei feldgrauen Leipzigern verdankt das Völker
muſeum in Leipzig ein ethnographiſches Unikum Das
iſt ein ſehr ſtarkſchaftiger Speer von nur 110 Zenti
metern Geſamtlänge der in einem verlaſſenen fran
zöſiſchen Schützengraben auf den Schlachtfeldern um
Rethel liegen geblieben war Weder das Leipziger noch
auch das Berliner Völkermuſeum beſitzen nach einer
Mitteilung von Profeſſor Dr Weule Leipzig in ihren
doch ungeheuer reichhaltigen Beſtänden von zuſammen
nahezu 100 000 afrikaniſchen Nummern etwas Aehnliches
Nach Ornament und Ausſtattung handelt es ſich un
einen Gegenſtand von Nordweſtafrika vermutlich den
ſüdlichen Senegambien Der Behang von Lederfranzen
mit daran befeſtigten Kauriſchnecken ſpricht nach Ana
logie anderer ähnlich verzierter Stücke für einen Ge
brauch zu magiſchen Zwecken Desgleichen die Be
nagelung des oberen Schaftteiles mit derben Eiſennägel
in Form einer um den Schaft geringelten Schlange
Nach alledem geht man wohl nicht fehl wenn man da
Stück für den Tanz oder Zauberſpeer eines franzöſ
ſchen Senegalſchützen hält der ſeiner altüberkommene
fetiſchiſtiſchen Waffe im Grunde ſeines Herzens imme
noch mehr Zutrauen entgegengebracht hat als dem frar
zöſiſchen Militärgewehr

Eine verwegene Tat
Es war am 17 September 1915 bei Tartak an der

Wilja Die 6 Kompagnie eines ſächſiſchen Jnfanterie
Regiments lag in vorderſter Linie gegenüber einem etwa
60 Meter entfernten Bauernhof der aus einem ſteiner
nen Wohnhaus und drei Strohhäuſern beſtand Jn den
Strohhäuſern hatten ſich die ruſſiſchen Scharſſchützen
feſtgeſetzt die aus den Fenſterluken und aus ſchnell an
gelegten Schießſchlitzen heraus auf die Schützenlinie en
wohlgezieltes Feuer abgaben Zur Beſeitigung dieſer
gefährlichen Gegner ſprang Unteroffizier d R Kurt
Winkler aus Breslau am hellen lichten Tage über freies
Gelände hinweg an die Strohhäuſer und zündete dieſe
trotz heftiger Beſchießung durch die darin befindlichen
Schützen an Nun flohen die Ruſſen zahlreiche Mu
nitionsexploſionen in den Strohhäuſern verrieten daf
der Feind ſich ſchon gut eingerichtet hatte Winkler
wurde mit dem Eiſernen Kreuz 1 Klaſſe belohnt

Der Heldentod einer Krankenpflegerin

Der türkiſche Kriegsbericht vom 21 d M brachte
die Mitteilung daß an der Dardanellenfront die deutſche
Frau eines türkiſchen Militärarztes durch eine engliſche
Fliegerbombe getötet worden ſei Hierzu wird uns von
eſonderer Seite geſchrieben Die Getötete iſt die Gattin
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Es iſt das Land der

n der Hügelketten von Wander
Fiſcherdörfer die der wandernde

immer nicht ganz verlaſſen ſind
ſchen Triebſandflächenel 2 re fand tudl

J rder weltfremden
J 8 maltingſt J 2 2 t vSa begräbt die gewaltigſte Heerſtraße der Zugvögel

mal Sſchunmsol Safr Mder ſchmale Schutzwall zwiſchen Haff und Meer

t ätur don f Oo die Natur den künftigen Entdeckern Oſt
den reichſten Lohn ſo ſind auch auf dem Ge
Nalf t n mm d 1 F 9 tder Volkskunde wie der Kunſt hier noch reiche

für weitere Kreiſe zu heben So wird der Freund

m n hAAn u ten Bauernhauſes hier durch mannigfahe

r

nd originelle Formen überraſcht noch hat das
Urvolk der Litauer ſich beim Bauerngehöfte ſeine alte

Schatzhaus gewahrt das ein wenig vom
Wohnhau e ur Aufbewahrung des Saat
getrei r beſten Habe des Hofes dient und in
der Form der Giebellaube eine ſtarke architektoniſche Be
tonung erhält Wieder eine ganz andere originelle Form
des Wohnhauſes hat ſich im Mündungsgebiet der Ströme
am Kuriſd Haff entwickelt wo damit möglichſt viele
des Zuganges zum Strome teilhaftig werden die Grund
ſtücke ſchmal aufgeteilt wurden Das ganze Baubedürf
nis wurde hſt durch einen Bau befriedigt auf deſſen
um ſt re äußere Erſcheinung deſto größerer
Wert gel d n ganz beſonderes Schmuckmotiv

n hi ruben offene von zierlich geſchnitte
nen Saulen getragene Hallen die ſich an einer Hausecke
beginnend vor einem größeren Teile der Längs und
Duerwand hinziehen
In baukünſtleriſcher und geſchichtlicher Hinſicht bietet
ſtpreutzen inſofern geradezu ein einziges Bild als ſeine
Monumentalbaukunſt ganz von einer Zeit einem Wil
len einem Stile beberrſcht iſt Die Deutſchritter haben
hier ihre kraftvolle Backſteingotik entwickelt und ſie
drückt noch heute Oſtpreußens Land und Städten ihr
monumentales Gepräge auf Die Burgen die Kirchen
dieſes Stiles durch ihre mächtigen Umriſſe
denen oft ein es Formgefühl das Gleichgewicht hält
Die weithin das Landſchaftsbild beherrſchende Ordens
burg von Neidenburg die große im Laufe der Jahrhun
derte ſo vielfach umgebildete Anlage des KönigsbergerSchloſſes ſodann die zum Teil überaus nglergchen
Biſchofsburgen von Heilsberg Allenſtein und Röſſel
ſie ſeien hier nur als wenige Beiſpiele einer großen und
mannhaften deutſchen Kunſt genannt deren Schatzkam
mer zanz Oſtpreußen bildet Und dann welche

feineun C

T

l 9 r r ohie entnehmen wir folſaal des Abgeordnetenhauſes hielt
gende Mitteilungen

Neben mehr als 400 000 Quadrattilometer Landes
zählen wir im Deutſchen Reich über 1 400 000 Kriegs
gefangene die Zahl würde gewaltig anſchwellen t
man noch all die Kriegsgefangenen hinzu die wir in
den Karpathen und in Serbien gemacht haben und die
in Oeſterreich untergebracht ſind Unſer Heer iſt in
Friedenszeiten nur halb ſo ſtark wie die Zahl der Kriegs
gefangenen die wir jetzt bei uns beherbergen Wollten
wir ſie in gewöhnlichem Zuge durchs Brandenburger
Tor führen die ſchauluſtigen Berliner müßten volle drei
Wochen täglich zwölf geſchlagene Stunden dort aus
harren um alle an ſich vorüberziehen zu laſſen Zu
ihrer Speiſung bedarf es täglich 600 Rinder 900 Zent

J a F I m d r 9lager eine vielgeſtaltige Anlage mit Wohn und Ver

r 21 d R d S 2 r Do2waltungsbaracken Bäckereien Schlächtereien Bade Des

urttienu2äu 14 erf 31 nun ln sinfektionsanſtalten Werkſtätten Gartenanlagen Jn
4 chDur J t irre 9 e ir n an vrirchtingDurchſchnitt koſten Anlage und Einrichtung e lchen

gorg 2mei lionen M AII diLagers zwei Millionen Mark All die Keo
n gfäl n nntert um heim Jrieder J vo To denorgfaltig notiert um beim Friedens chluß den Feinden

9 W 1 2 9 J 3 r v r e 15die Rechnung zur Begleichung vorzulegen Jnzwiſchen
ſorgen wir für unſere Kriegsgefangenen
Da ſehen wir wie der Gymnaſialprofeſſor als Verpfle

r r r 11 32 vwientgungsoffizier in der Küche ſorgfältig alles nachwiegt und
r J m l 46 255 m rn 7536 Jſich rechtſchaffen bemüht mit 66 Pfennig dem Höchſt

ſatz für die tägliche Verpflegung ganz Erſtaunliches
zu vollbringen Ein Regierungsbeamter wacht über die
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des ſtellvertretenden Armeearztes der Armee des Mar
ſchalls Liman von Sanders Dr Raghib Bei Frau
Dr Raghib Bei hat während ſieben Monaten un
zwar vom Mai bis November d der Deutſch
Osmaniſchen Sanitätsmiſſion von Trühſchler als
ordentliches Mitglied angehört und in dem Etappen
Lazarett Rodoſto dieſer Miſſion als Pflegerin und ins
beſondere als Dolmetſcherin wertvolle Dienſte geleiſtet
Bei dem geſamten Perſonal genoß die ſympathiſche junge
Frau Achtung und Freundſchaft Bei Auflöſung des
Lazaretts Rodoſto Mitte November trat Frau D r

Raghib zur Miſſion des Grafen Hochberg über Es liegt
ein tragiſches Geſchick darin daß dieſe Frau die infolge
der Kriegsereigniſſe in der Türkei und durch Ab

kommandierung ihres Mannes dieſen in den letzten vier

Jahren w ekönnen in dem Augenblicke getötet wurde als ſie um
insgeſamt nur wenige Monate hatte ſehen

ihrem im Hauptquartier des Marſchalls Liman von
Sanders wirkenden Gatten endlich näher zu ſein ſich in
die Kriegszone nach der Dardanellenfront verſetzen ließ
Die in der Türkei wirkenden deutſchen Aerzte und ins
beſondere die Mitglieder der Sanitätskommiſſionen von
Trützſchler und Graf Hochberg werden der auf dem
Felde der Ehre gebliebenen tapferen Frau ein treues und
herzliches Andenken bewahren

Keine Weihnachtsfeier in Paris
Die Pariſer Polizeiprefäktur beſtimmte wie uns eine

eigene Drahtmeldung aus Kriſtiania meldet daß alle
Reſtaurants und Cafés während des Weihnachts und
Neujahrfeſtes um 10 Uhr abends geſchloſſen werden
müſſen die Straßenbeleuchtung wird nicht verſtärkt
Damit wird Paris eine zweite Kriegsweihnacht erleben
nicht minder düſter als die erſte Denn die Weihnachts
feier der Pariſer braucht unähnlich der unſrigen vor
allem die Straße Der Lichterbaum zu Hauſe iſt noch
immer ziemlich unbekannt Dagegen beginnt die übliche
Pariſer Weihnachtsfeier nach den Mitternachtsmeſſen
in den Kirchen mit ausgelaſſenen Nachtgelagen in den
Reſtaurants und Cafés mit den großen Auſterneſſen in
den kleinen Kneipen und ſchließt ſonſt mit einem bis in
die Morgenſtunden ausgedehnten Bummel über die
Boulevards Diesmal werden die Pariſer von denKirchen beimgehen oder beſſer tappen müſſen und wer
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